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Die Hisbollah koordiniert sich mit dem Iran, um Israel den Zugang zum Mittelmeer zu versperren, berichtete das Jerusalem
Center for Public Affairs am 24. Juni.

Für den Fall eines totalen Krieges bereitet sich die Hisbollah darauf vor, israelische Schiffe, Hafenanlagen und Gasbohrinseln
im Mittelmeer mit Langstrecken-Präzisionsraketen und Drohnen anzugreifen, von denen einige vom Iran geliefert werden.

Die Kampagne zielt darauf ab, „die Fähigkeiten der israelischen Luftwaffe zu neutralisieren“ und einen Präventivschlag Israels
zu verhindern, heißt es in dem Bericht.

Zypern: Letzten Monat warnte Hisbollah-Führer Hassan Nasrallah auch Zypern davor, der israelischen Luftwaffe zu erlauben,
seine Stützpunkte für Angriffe zu nutzen.

Die Öffnung der zypriotischen Flughäfen und Basen für den israelischen Feind, um den Libanon anzugreifen,
würde bedeuten, dass die zypriotische Regierung Teil des Krieges ist, und der Widerstand wird sich mit ihr als Teil
des Krieges auseinandersetzen.
– Hassan Nasrallah

Der Nahost-Analyst Yoni Ben Menachem erklärt:

Nasrallah betrachtet Zypern als Europas Tor zum Libanon und macht es direkt für alle Entwicklungen
verantwortlich. Die Vereinigten Staaten und die europäischen Länder sind besorgt über die Absichten Nasrallahs
und des Irans, das Mittelmeer zu einer neuen Konfliktzone zu machen. Sie haben die Fähigkeiten der iranischen
Stellvertreter bereits im Roten Meer erlebt, wo die Angriffe der Houthi aus dem Jemen auf Schiffe und die
anhaltende Blockade gegen Israel als Warnung für das Mittelmeer dienen.

Drohender Konflikt: Der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, hat davor gewarnt, dass ein Konflikt zwischen dem Iran
und Europa über das Mittelmeer einen großen Zusammenstoß auslösen wird. Aufgrund seiner strategischen Lage könnte
Zypern dabei eine Schlüsselrolle spielen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie „Wer wird den Nahen Osten kontrollieren?“
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